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Handlungsfelder Ansatzpunkte

Verteilung der 125 Maßnahmen nach Ansatzpunkten 
zur Verbesserung der Mobilitätsgestaltung

Quelle: NEUE ARBEIT der Diakonie Essen



Vorwort Vorstellung Bundesprogramm

Das Konzept von Mobil.Pro.Fit.

Teilnehmer der Runde Standort Mitarbeiter
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Mobil.Pro.Fit. im Ruhrgebiet

 Quelle: Stadt Essen

Quelle: B.A.U.M. Consult

Quelle: Georg Sander pixelio.de
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Mobilitätskonzept
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Mit den ersten Maßnahmen erwarten wir folgende Ergebnisse (pro Jahr):
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Mobilitätskonzept

NEUE ARBEIT der Diakonie 
Essen gGmbH 
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Die Kompetenz ist die Begleitung Arbeitsuchender bei der Ent-

Die NEUE ARBEIT unterstützt Menschen durch Beratung, Be-
ihrem Engage-

bereits auch Angebote, die sich mit Umwelt- und/oder Mobi-

Bahnhof Essen-Kupferdreh, zwei Fahrradläden mit angeschlos-

Ersparnisse für die MitarbeiterInnen und für das Unternehmen 

arbeiten, von denen die MitarbeiterInnen, wie auch das Un-

laufzeit eine Mitarbeiterbefragung zur Mobilität während der 
Arbeitszeit und auf den Arbeitswegen sowie eine Wohnstand-

Die Ergebnisse haben zu dem Themenschwerpunkt Fahrrad-/ 

Die NEUE ARBEIT RadLäden werden Angebote für zwei konven-

dem Energieversorger RWE wird ein Elektroauto als Ersatz für 

NEUE ARBEIT der Diakonie Essen gGmbH
Am Krausen Bäumchen 132
45136 Essen

Gegründet 1980



Mit den ersten Maßnahmen erwarten wir folgende Ergebnisse (pro Jahr):

{|}~��|�~�� }|� ��������������|��

 

Reduzierung der CO
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  arbeitenden der NEUE ARBEIT

Mobilitätskonzept

NEUE ARBEIT der Diakonie 
Essen gGmbH 
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Mit den ersten Maßnahmen erwarten wir folgende Ergebnisse (pro Jahr):
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Mobilitätskonzept

Stadt Gelsenkirchen - 
Referat Außerschulische Bildung:
Volkshochschule und Stadtbibliothek
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chen beteiligt sich mit den Abteilungen Stadtbibliothek (BIB) 
und Volkshochschule (VHS) am Projekt „Mobil.Pro.Fit.“. Dabei 
geht es schwerpunktmäßig um die Mobilität der NutzerInnen, 
KursteilnehmerInnen und BesucherInnen, sowie der Mitarbei-

umweltschonende und sozialverträgliche Mobilität sensibilisie-

Das Referat beteiligt sich bereits an der Mobilitätskampagne 
„Gut Gemischt Mobil“, u.a. mit dem Plenum der Mobilität-
Werk-Stadt und Arbeitskreisen wie z.B. „Mit dem Auto, aber 
schlau“. Im aGEnda 21-Arbeitskreis Verkehr wurden mehrere 
Fahrradkarten für Gelsenkirchen erstellt. Das Referat nimmt 

dungsurlauben. Das Medienmobil der Stadtbibliothek besucht 
Kindertageseinrichtungen und Schulen und wird mit Erdgas an-
getrieben.

durchgeführt. Der bereits hohe Fußgänger-, Fahrrad- und 
ÖPNV-Anteil soll weiter gefördert werden. Daher wurden u.a. 
Maßnahmen wie ein Kostenvergleich zwischen der Fahrt zur 

fördern CarSharing. Zur Förderung der Fahrradnutzung werden 
eine MitarbeiterInnen-Dusche eingerichtet und die Wegever-
bindungen zum Arbeitsplatz mit dem Rad aufgezeigt. Außer-

und zum spritsparenden Autofahren informiert.

Stadt Gelsenkirchen
Referat Außerschulische Bildung
43/1 Volkshochschule
43/2 Stadtbibliothek
Ebertstraße 19

Gegründet (VHS) 1919 

Gegründet (BIB) 1911

Michael Salisch

E-Mail: michael.salisch@gelsenkirchen.de

Volkshochschule

Gelsenkirchen



Mit den ersten Maßnahmen erwarten wir folgende Ergebnisse (pro Jahr):
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-Emissionen:

Erreichte Personen:
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   Umgang mit dem Rollator im Bus (VHS-Kurs)

Mobilitätskonzept

Stadt Gelsenkirchen - 
Referat Außerschulische Bildung:
Volkshochschule und Stadtbibliothek
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   BesucherInnen zur Fahrradnutzung zwecks Anfahrt
   zum Bildungszentrum



Mobilitätskonzept

Ruhr-Universität Bochum
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Ruhr-Universität Bochum
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Mobilitätskonzept

Ruhr-Universität Bochum

Mit den ersten Maßnahmen erwarten wir folgende Ergebnisse (pro Jahr):
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Mobilitätskonzept

Ruhrverband
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45128 Essen



Mit den ersten Maßnahmen erwarten wir folgende Ergebnisse (pro Jahr):
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Ruhrverband
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Mit den ersten Maßnahmen erwarten wir folgende Ergebnisse (pro Jahr):
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